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Stereotype Klischees und Vorur-

teile gibt es beiderseits der deutsch-

dänischen Grenze. Stereotype sind  

Muster für unser Denken und Han-

deln, die durch Sprache und Kultur 

vorgegeben werden. Die sprachlich- 

kulturelle Prägung bestimmt somit 

unsere Er war tungen, Vorlieben, Vor  -

urtei le und Vorstellungen von uns 

selbst und von anderen und bildet 

die Grundlage für die Begegnung und Interaktion mit anderen Kul-

turen. Die gegenseitigen Erwartungen zu- und Vorstellungen von-

einander können dann zu einer Barriere in der grenzüberschrei-

tenden Zusammenarbeit werden, wenn wir negative Eigen schaften 

stereotyp mit einer anderen Nationalität verbinden. Im Gegensatz 

dazu können positive Stereotype durchaus unsere Entscheidungen 

positiv beeinflussen. 

In dem Projekt Nationale Stereotype und Marketingstrategien in der 

deutsch-dänischen interkulturellen Kommunikation (SMiK), einem 

Koopera tionsprojekt zwischen dem Institut für Sprache und Kom-

munikation an der Süddänischen Universität Odense und dem Ger-

manistischen Seminar der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, 

werden die Vorstellungen der Deutschen und der Dänen voneinan-

der unter die Lupe genommen. 

Obwohl es schon einige Untersuchungen zu deutsch-dänischen 

Stereotypen gibt, vermuten wir, dass einige Ereignisse der letzten 

Jahre und Jahrzehnte – die deutsche Wiedervereinigung, die E uro-

Krise, die Mohammed-Karikaturen, dänische Grenzkontrollen – ihre 

Spuren in der gegenseitigen Wahrnehmung hinterlassen haben , 

und dass diese, neben traditionellen Stereotypen (»Würstchen-

deutsche«, »Wikinger«) und generellen Mentalitätsunterschieden, 

einen großen Einfluss auf das gegenseitige deutsch-dänische Ver-

ständnis haben und somit auch in der grenzüberschreitenden in-

terkulturellen Kommunikation eine wichtige Rolle spielen können. 

Mehr Informationen zum Projektinhalt und zu Zielsetzungen finden 

Sie auf der Projekt-Homepage: www.stereotypenprojekt.eu 
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